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Amateurfunk ist vielfältig: 
- Sprach- u. Datenübertragung mit oder ohne PC/Internet 

- Funken - auch mit kleinen Geräten - weltweit 

- Selbstbau von Amateurfunkanlagen 

- ARDF = Funk-Orientierungslauf 

- Freunde weltweit 

- Satellitenfunk 

- Notfunk 
 
 
 
 

OE6HLF in der Klubstation OE6XUG 
 
 

Teil des Shacks von OE6HRF 

 
 
 

 

Erfahrene FunkamateurInnen vermitteln das notwendige Wissen für die Amateurfunk Prüfung bei 

der Fernmeldebehörde anschaulich, praxisnah und spannend!  

Nach dem großen Erfolg der letzten Jahre werden auch heuer die verschiedenen Funktechniken im 

Rahmen eines “Fielddays” in der Praxis behandelt. 

Die TeilnehmerInnen erhalten nach bestandener Prüfung eine kostenlose ÖVSV- 

Schnuppermitgliedschaft (www.oevsv.at) für ein Jahr. Damit verbunden, sind der monatliche 

Bezug des Amateurfunkjournals „qsp“, die kostenlose Vermittlung von QSL-Karten für das In- und 

Ausland, eine Amateurfunk–Haftpflichtversicherung (Wohnsitz Steiermark) sowie, weitere 

Klubleistungen wie z.B. günstige Entlehnmöglichkeit von Funkgeräten und Antennen. 

Ich wünsche allen TeilnehmerInnen im Namen der ReferentInnen viel Spaß und interessante neue 

Erfahrungen im Kurs und bei den darauf folgenden Aktivitäten als FunkamateurIn. 

Thomas Prechtl, OE6TPF 
Kursorganisator,  oe6tpf@gmx.at 

LV 6 – Amateurfunkkurs in Graz ab  

17.09.2016 

In 8 Samstagen prüfungsfit für die Amateurfunk-Lizenz! 

Wann: 17.09. - 05.11.2016, jeden Samstag, 9:00 - 17:15 (mit Pausen) 

Wo: IKS, Institut für Kommunikationsnetze und Satellitenkommunikation der TU Graz 

(http://www.iks.tugraz.at/, Adresse und Wegweiser siehe letzte Seite) 

Ziel: Prüfungsinhalte Lizenzklasse 1, eine Morseprüfung ist nicht mehr erforderlich. 

Antennenbau bei OE6HRF mit OE6LCF 

http://www.oevsv.at/
mailto:oe6tpf@gmx.at
http://www.iks.tugraz.at/
http://www.oevsv.at/opencms/newcomer/lizenzklassen.html
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Kursorganisation: OE6JUE, Jürgen Schweizer & OE6TPF, Thomas Prechtl, Dipl.-Ing. 

 

Jürgen, OE6JUE, ich funke schon seit meiner Kindheit und konnte mich 2013 

endlich dazu durchringen die AFU-Prüfung zu machen, um mit den großen 

Geräten spielen zu dürfen. Das Hobby wurde zum Beruf, so bin ich als 

Dienstleister in der IT- und Telekombranche tätig. In der Freizeit wird Sport 

vermieden, dafür bin ich bei „FunkFeuer“, einem freien Funknetzwerk sehr aktiv. 

Da ich als Prüfer für den Bereich „Betrieb und Fertigkeiten“ bestellt bin, werde ich 

heuer selbst nicht unterrichten. 

 

Thomas, OE6TPF, ich bin seit Dezember 2013 Funkamateur. Vom 

Maschinenbau kommend, arbeite ich seit 1992 für die Steirische 

Forschungsgesellschaft JOANNEUM RESEARCH im Bereich der 

Nachrichtentechnik und Navigation über Satelliten, ein sehr spannendes und 

abwechslungsreiches Gebiet das einen immer vor große Herausforderungen 

stellt. Ich liebe es zu Basteln und experimentieren; betriebstechnisch gehört 

mein Herz dem Morsen (CW), von zu Hause oder von den Bergen. Sportlich 

habe ich mich dem Funkpeilen (ARDF) verschrieben. Mein Wunsch ist, dieses wunderschöne Hobby 

vielen Menschen nahezubringen. Allen, die mich dabei unterstützen, herzlichen Dank! 

 

 
Newcomerreferent: OE6SMG, Matthias Schreiner 

 

Matthias, OE6SMG, bin seit 2008 lizenzierter Funkamateur und im 

Landesverband Steiermark (LV6) für die Betreuung der „Newcomer“ bzw. für 

den Erstkontakt zuständig. Beschäftigt bin ich als Automatisierungstechniker bei 

der voestalpine Rotec GmbH in Krieglach. Zu meinen Hobbys zählt natürlich der 

Amateurfunk, wobei ich im Bereich Funkpeilen (ARDF) sehr aktiv bin. Ich 

möchte Sie bestmöglich beim Einstig in den Amateurfunk        begleiten und Sie 

endsprechend unterstützen. 
 

 

Referenten:  

 

Christopher, „Chris“, OE8CKK Ist seit 2010 lizensierter Funkamateur. Studiert 

Physik und Informatik (Lehramt). Die Interessen liegen im Kurzwellenbereich 

(SSTV). Lernt gerade das Morsen (CW). Amateurfunk ist ein so vielseitiges Hobby 

– jeder findet da mitunter mehrere Bereiche die einem interessieren und sogar 

faszinieren! Ich möchte in diese Vielfältigkeit einen kleinen Einblick geben. Ich 

werde im Kurs Teile der „Technik“ unterrichten. 
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Harald, „Harry“, OE6GC, QRV seit 1959, funkt hauptsächlich mit 

Morsetelegraphie und Sendern kleiner Leistungen. Er baut seine Funkgeräte 

auch noch selbst und ist ein passionierter „Fuchsjäger“. Harald organisierte die 

vier Kurse in den Jahren 2008 - 2010 und wird uns weiterhin dort kräftig 

unterstützen, wo Not am Manne/Frau ist. 

 

 

 

Klaus, OE6MY seit 1956 aktiver Funkamateur mit besonderer Neigung zur 

Kurzwelle und der Morsetelegraphie. Klaus wurde 1999 zum Prüfer für den 

Bereich „Betrieb und Fertigkeiten“ bei der Fernmeldebehörde bestellt. Im Kurs 

wird er im Bereich „Technik“ seine langjährigen Erfahrungen und sein riesiges 

Wissen, speziell auch über Antennen, einbringen. 

 

 
 
Gabriel, OE6SSK, seit 1975 Funkamateur und tummelt sich vornehmlich auf 

Kurzwelle in Telegraphie bzw. fallweise bei den Fuchsjagden auf 2m und 80m. 

Beruflich befasst er sich seit mehr als zwanzig Jahren mit Entwicklung von 

Automobilelektronik. Im Kurs wird er gemeinsam mit Klaus (OE6MY) den 

Bereich „Technik“ vortragen. 

 
 

 
Patrick, OE6PSE, ist seit 2009 lizenzierter Funkamateur. Er studiert Telematik 

und arbeitet als Softwareentwickler. Seine Interessen liegen bei Software 

Defined Radio, digitalen Betriebsarten und Satelliten. Er wird aus dem Bereich 

Technik und Betriebstechnik vorgetragen. 

 
 
 
 

 
Lucas, OE2LSP, ist seit 2010 Funkamateur. Studiert Elektrotechnik an der TU- 

Graz und beschäftigt sich auch sonst mit Elektronik. Die Interessen liegen 

insbesondere bei digitaler Datenübertragung und Contestbetrieb. Er wird 

gemeinsam mit Patrick den Bereich der Betriebstechnik vortragen. 
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Stoffumfang: 
3 Prüfungsfächer, insgesamt 340 Fragen 

 

Prüfungsfach Fragenanzahl % 

Technik 105 44 

Betrieb 74 31 

Recht 61 25 

 
 

Stundenplan: 
 

Von bis Min. Thema 

9h00 9h35 35 Zusammenfassung 

9h35 9h45 10 Pause 

9h45 10h40 55 Recht oder Technik 

10h40 10h50 10 Pause 

10h50 11h35 45 Recht oder Technik 

11h35 11h45 10 Pause 

11h45 12h35 30 Technik 

12h35 13h35 60 Mittagspause 

13h35 14h25 50 Betrieb bzw. Recht, s. Tabelle „Kurstage“ 

14h25 14h35 10 Pause 

14h35 15h25 50 Betrieb bzw. Recht, s. Tabelle „Kurstage“ 

15h25 15h35 10 Pause 

15h35 16h20 50 Recht bzw. Betrieb, s. Tabelle „Kurstage“ 

16h20 16h30 10 Pause 

16h30 17h15 45 Recht bzw. Betrieb, s. Tabelle „Kurstage“ 

 

Getränke- und Kaffee-Automaten sind im Eingangsbereich vorhanden, für den großen oder 

kleinen Hunger wird empfohlen eine Jause mitzubringen, da am Gelände kein Buffet 

vorhanden  ist.  Eine  gemeinsame  Pizzalieferung  ist  möglich  muss  aber  bereits  am   frühen 

Vormittag organisiert werden. 
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Anreise zu den Kursräumen 

IKS (Institut f. Kommunikationsnetze & Satellitenkommunikation der TU), Inffeldg. 12, 8010 Graz. 

Parkmöglichkeit über die Zufahrt Sandgasse 38! 

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 

Fahren Sie mit der Straßenbahn Linie 6 in Richtung St. Peter bis zur Station „Schulzentrum St. Peter“ 

(frühere Endstation) und gehen Sie die Inffeldgasse entlang bis zum Campus. Das Institut (Inffeldgasse 12) 

befindet sich an der rechten, nördlichen Seite hinter dem neuen Studienzentrum. 

 

Mit dem KFZ: 

A2 Südautobahn bis Knoten Graz-Ost, dann Autobahnzubringer bis Abfahrt Graz-Liebenau, dann wie in 

Karte grün markiert in die Münzgrabenstraße, nach ca. 2 km, dann rechts in die Sandgasse bis zum 

Parkplatz Sandgasse 38. Der Parkplatz ist mit einem Schranken versehen; Über eine Ruftaste stellen Sie eine 

Verbindung   zum   Portier   her.   Bitte   teilen   Sie   über   die   Sprechanlage   mit,   dass   Sie angemeldeter 

„Kursteilnehmer im Seminarraum des IKS“ sind und man wird Sie dann einlassen. Bei der Ausfahrt öffnet 

sich der Schranken bei Annäherung automatisch. Parken Sie bitte nur auf den Parkplätzen gleich links nach 

dem Schranken - die Parkplätze direkt vor dem Haus/Tor sind nur für TUG-MitarbeiterInnen! 
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Die Kursorganisation ist für Fragen unter oe6tpf@gmx.at 

und unter der Tel.Nr. 0660-21 75 006 erreichbar. 

mailto:oe6tpf@gmx.at

